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Kommunikation – neu gedacht

Matthias Landwehr, Emilia Mikautsch

Ein Ergebnis der KIM Entwicklungswerkstatt 
in Hegne 2022 war daher auch, dass wir die 
Kommunikation im KIM neu denken, sie auf 
solide Füße stellen und verbessern müssen. 
Dazu sind wir im letzten Jahr einen großen 
Schritt vorwärtsgekommen. Mit Emilia Mikau-
tsch, die vorher schon im Team Open Science 
für die Außenkommunikation zuständig war, 
haben wir jetzt eine Person, die mit einem 
festen Stellenanteil für das Thema im KIM 
zuständig ist. Unterstützt vom bisher schon 
sehr engagierten Team Kommunikation wird 
sie jetzt Stück für Stück verschiedene Themen 
angehen, Konzepte für Kommunikationsfelder 

Das Wort Kommunikation hat seinen Ursprung 
in der lateinischen Sprache: communicatio 
– Mitteilung, communicare – teilhaben, com-
munis – gemeinsam. Kommunikation bedeutet 
also Verbindung, Austausch von Information 
und Verständigung zwischen Menschen. Und 
dies ist auch für uns im KIM wichtig. Wir alle 
kommunizieren täglich: Untereinander, mit Stu-
dierenden, Forschenden und anderen Nutze-
rinnen und Nutzern, schriftlich, telefonisch und 
persönlich. Wo viel kommuniziert wird, kann es 
auch zu Missverständnissen kommen, können 
Informationen verloren gehen oder Menschen 
sich abgehängt fühlen.

Für diese Alternative spricht:
 ▪ Die vorhandene Kompetenz von dem 

Kollegen aus dem Team Zeitschriften kann 
weiterhin genutzt werden, das Wissen wird 
auf die Teammitarbeiter ausgeweitet

 ▪ Alle Buchbestellungen finden in einem 
Monographien-Team statt und nicht im 
Team Zeitschriften

 ▪ Die E-Book-Bearbeitungs-Kompetenz ist 
im Team Sozial- und Naturwissenschaften 
bereits groß, da im Team alle Mitarbeiter 
mit der Materie vertraut sind.

 ▪ Für das Fachreferat gibt es ein zuständiges 
Team als Ansprechpartner

 ▪ Größere Arbeitspakete können auf mehrere 
Teammitarbeiter verteilt werden

Gegen diese Alternative spricht:
 ▪ Die Personallücke im Team Zeitschriften 

müsste anderweitig besetzt werden.

Die Projektgruppe ist sehr erfreut, dass die Al-
ternative angenommen worden ist und im Jahr 
2024 umgesetzt werden wird.

Es waren sehr spannende acht Monate und wir 
haben viele neue Erkenntnisse gewonnen. Ich 
bedanke mich ganz herzlich bei der Projekt-
gruppe für die gute und produktive Zusammen-
arbeit. 

höheren Dienst geachtet wird. Der mittlere
Dienst wird hauptsächlich mit den Vorarbeiten 
betreut.

Der Kollege im Team Zeitschriften, der aktuell 
die E-Book-Pakete bereits bearbeitet, hat der 
Projektgruppe eine Einführung in die E-Book-
Paketbearbeitung gegeben, um die Arbeitswei-
se und Komplexität einschätzen zu können. 
Dabei wurde festgestellt, dass der Arbeitsauf-
wand für die E-Book-Paketbearbeitung wesent-
lich höher und vielschichtiger ist als gedacht.

Daher hat die Projektgruppe entschieden, 
Alternativen zu überlegen, wie in Zukunft die 
E-Book-Paketbearbeitung realisiert werden 
könnte. Hierzu wurden mehrere Alternativen 
erarbeitet und jeweils Pro und Contra aufge-
schrieben, sowie Verbesserungen/Fähigkeiten, 
die dafür notwendig sind. Die Alternativen 
wurden schriftlich in Tabellenform zusammen-
gefasst.

Nach der Analyse dieser Tabellen empfahl die 
Projektgruppe die Alternative: „Der Kollege 
aus dem Team Zeitschriften der die E-Book-
Paketbearbeitung macht, wird in das Team 
Sozial- und Naturwissenschaften versetzt. Das 
Team Soz-/Nat. ist mit für die E-Book-Paketbe-
arbeitung zuständig!“
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Redesign des Bibliothekskataloges

Claire Gravely

 ▪ Responsives Design um die User Expe-
rience (die Nutzung) auf kleineren und 
mobilen Geräte zu verbessern.

 ▪ Verbesserung der Nutzerfreundlichkeit und 
nach Möglichkeit Barrierefreiheit

 ▪ möglichst moderater Aufwand.

Wie, wo, was?

Zuerst musste ermittelt werden, was wir über-
haupt anpassen können. Libero wird vom KIM 
auf eigenen Servern der Universität gehostet. 
Dadurch haben wir den direkten Zugriff auf die 
Dateien auf dem Server. Die Cascading Style 
Sheet –Dateien (CSS) konnten wir beliebig 
anpassen, außerdem hatten wir auch die 
Möglichkeit eigene JavaScript-Dateien (JS) 
einzubinden. Es war uns allerdings leider nicht 
möglich die HTML-Strukturen der Webseite zu 
ändern. Unser neues Design konnte also ledig-
lich durch CSS und JS umsetzbar sein und das 
brachte natürlich einige Einschränkungen mit 
sich.

Design-Vorschläge

Unser Bestreben war es, die neue Seite des 
Bibliothekskataloges klarer und übersichtlicher 
zu gestalten, die Suche prominenter darzustel-
len und das Branding des KIMs und der Uni-
versität sichtbarer machen.

Der OPAC (Online Public Access Catalogue) 
ist unser lokaler Bibliothekskatalog und ermög-
licht Benutzer*innen nach Medien in der Bib-
liothek zu recherchieren sowie die Einsicht in 
das eigene Bibliothekskonto. Seit über einem 
Jahrzehnt war dies die Ansicht Bibliothekskata-
loges:

Außer ein paar wenigen farblichen Anpassun-
gen, benutzten wir den Standard-OPAC des 
Bibliotheksystems „Libero“ der Firma Knosys. 
Es gab seitens des Dienstleisters schon seit 
längerer Zeit keine Modernisierung oder Ände-
rungen der Oberfläche. Dies wurde durch die 
zunehmende Nutzung von mobilen Endgeräten 
immer auffälliger und auch problematischer. 

Die Ziele des Projektes waren deshalb:

 ▪ Modernisierung des Designs und Annähe-
rung an das Corporate Design der Univer-
sität.

der seit Dezember 2023 monatlich an alle 
Mitarbeitenden verschickt wird. Er verbessert 
den Informationsfluss, weil damit alle zeitgleich 
über Relevantes und Wissenswertes informiert 
werden und das Lesen von zahlreichen Proto-
kollen dadurch reduziert wird.

Bei Fragen oder Wünschen zur Kommunikation 
hilft die Adresse kommunikation.kim@uni-kon-
stanz.de weiter.

und -szenarien erstellen und deren Umsetzung 
zusammen mit allen Mitarbeitenden des KIM 
vorantreiben.

Das klingt nach viel Arbeit, aber es kann hier 
auch jede*r unterstützen. Jede individuelle 
Erfahrung kann hier wertvoll sein, sind wir alle 
es doch, die in unterschiedlichsten Situationen 
für das KIM mit anderen Menschen und Stellen 
kommunizieren.

Die erste sichtbare Verbesserung der Kommu-
nikation ist der neue KIM-interne Newsletter, 

Der Libero-OPAC des Anbieters 


